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Anker im Ganztag

Gemeinsames Mittagessen

Alle teilnehmenden Kinder erhalten ein 
warmes Mittagessen mit pädagogischer 
Begleitung in der Mensa.

WIR-Gefühl und Teamarbeit

Lehrkräfte und Betreuungskräfte 
arbeiten gemeinsam im Ganztag – für 
eine durchgängige pädagogische 
Begleitung - gleiche Regeln und 
Konsequenzen am Vor- und 
Nachmittag. 

Lernen und Freizeit

Durch Lehrkräfte und 
Betreuungspersonal betreute 
Hausaufgabenzeiten, eine wöchentliche 
Trainingszeit, feste AGs  und freie 
Angebote.

Gemeinsamer Schulstart 

Für alle Kinder beginnt der Unterricht 
möglichst um 8:00 Uhr. Das schafft 
Verlässlichkeit für Familien und einen 
kontinuierlichen Tagesstart.



Voraussetzungen für das Raumkonzept 
Anmeldezahlen 
Paktkinder nach den Sommerferien
Stand März 2026*

E1:                      42 Kinder 

E2:                      49 Kinder

Jahrgang 2:       75 Kinder 

Jahrgang 3:       47 Kinder 

Jahrgang 4:       49 Kinder

  insgesamt:      262 Kinder 

durch Zuzüge kommen immer wieder Kinder dazu. 
Anmeldefrist bis zum 31.01. für Neuanmeldungen und 
Modulwechsel

Pro 30 Kinder ist seitens der KiT GmbH eine Fachkraft und eine Betreuungskraft vorgesehen. 

=> von den 18 benötigten Stellen sind jedoch bis jetzt erst 10 besetzt. 

Räume der ganzen Schule sollten für den Nachmittag genutzt werden. 

Dies ist wegen voraussichtlichem Personalmangel jedoch noch nicht beim Startmodell möglich. 

=> Räume müssen kompakter gehalten werden!  



Feste "Ankommens"-Betreuungsräume
Nach Unterrichtsschluss erhält jeder Jahrgang einen festen Betreuungsraum – ein sogenanntes 
„Basislager" oder einen „Sicheren Hafen". Diese Räume geben den Kindern Orientierung und 
Stabilität beim Übergang vom Unterricht in die Nachmittagsbetreuung.

E1-Jahrgang

Altbau – Wasserebene
Raum AB 1.14

E2-Jahrgang

Altbau – Wasserebene
Raum AB 1.07

2. Jahrgang

Altbau – Waldebene
Räume AB 2.14 / 2.07 / 2.01

3. + 4. Jahrgang

Neubau
Ebene 0 und Ebene 1



Unsere Wünsche für die Räume
ruhige Rückzugsräume schaffen für Kinder und Gespräche

Flure besser nutzen

Ranzenfächer in den Fluren

Klimaanlage 

Voraussetzungen: 

neues Brandschutzkonzept

mehr Gelder für die Ausstattung



Feste Hausaufgabenräume

Für die Hausaufgabenzeit (Hausis) bzw. die Trainingszeit stehen feste Räume auf den jeweiligen Jahrgangsebenen zur Verfügung. Diese 
räumliche Kontinuität stärkt das Zugehörigkeitsgefühl und erleichtert die pädagogische Arbeit. Auch hier gilt das Prinzip „Basislager" / 
„Sicherer Hafen". 

Die Differenzierungsräume (jeweils einer zwischen zwei Klassenräumen) werden mit Büchern, Spiel- und Bastelmaterialien ausgestattet. 

E2 Jahrgang

Ebene 2
Schulhofseite

2. Jahrgang

Ebene 4
Schulhofseite

3. Jahrgang

Ebene 1
Kohlenwegseite

4. Jahrgang

Ebene 3
Kohlenwegseite



Feste Hausizeit
Um Verlässlichkeit für alle Beteiligten zu schaffen, gilt eine einheitliche 
Hausaufgabenzeit für alle Jahrgänge von E2 bis zum 4. Jahrgang:

Mo – Do:   14.15 Uhr – 15:00 Uhr (Gong um 14.10 Uhr)

Verbindliche Hausaufgabenzeit für alle Jahrgänge E2 bis 4 – täglich, vier Tage 
pro Woche.

Freitags: keine (schriftlichen) Hausaufgaben

Da jede Klasse einmal pro Woche eine Trainingszeit (TZ) im Stundenplan hat, 
entfallen am Freitag möglichst schriftliche Hausaufgaben.



NEU: 1× Trainingszeit pro Klasse

Pro Klasse wird eine wöchentliche Trainingszeit (TZ) für alle Kinder eingeführt. Diese findet im Klassenraum statt – gemeinsam mit der 
Klassenlehrkraft, einer Betreuungskraft und möglichst auch der Rebuskraft. Das ermöglicht individuelle Förderung im vertrauten 
Rahmen. 
Freitags soll es möglichst keine schriftlichen Hausaufgaben geben. 

Ab E2 enthält der Stundenplan eine Unterrichtsstunde mehr pro Woche, um die Trainingszeit zu integrieren.

E2 Jahrgang

3× 4 Stunden 
2× 5 Stunden 

2. Jahrgang

2× 4 Stunden 
3× 5 Stunden 

3. Jahrgang

1× 5 Stunden 
4× 6 Stunden (inkl. Internet ABC ein Hj.)

4. Jahrgang

2× 5 Stunden
3× 6 Stunden



Arbeitsgemeinschaften
Im Bereich der AGs kooperieren wir u.a. mit außerschulischen Expertinnen und 
Experten sowie Institutionen wie: 

Musikschule Hochtaunus
Homburger Turngemeinde HTG
NEU: VHS-Musikschule Bad Homburg

AGs finden teilweise während der Hausaufgabenzeit statt.

AGs sind nur noch für Paktkinder und können je nach gebuchter 
Modulzeit  gewählt werden. 

Neben dem AG-Angebot sollen während der Betreuungszeit vermehrt 
freie Angebote für die Kinder zur Wahl stehen (auch für E1 Kinder). 

Die AGs finden jahrgangsübergreifend statt (E2 - 4).

 

Inhaltsbereiche:
Musik (z.B. Chor, Gitarre, Musical)

Sport (z.B. Basketball, Judo, Fitness)

Kunst (z.B. Ton)

MINT (z.B. Chemie, Forscher)

Weiteres: Entspannung, Kochen, …

AG- Zeiten: 
vor 15 Uhr für Modul 1a und 1b

zwischen 15 Uhr und 16.30 Uhr für Modul 2a und 2b

AGs können 45 min, 60 min oder 90 min sein. 

 

Haltestelle im Eingangsbereich. 
Kinder werden dort von den AG-Leitungen abgeholt.



Verlässliche Abholzeiten am Nachmittag

Es gibt drei feste Abholzeiten, die je nach gebuchtem Modul gelten. Die Modulzuordnung bestimmt, bis wann die Kinder 
verlässlich betreut werden.

Abholzeit Uhrzeit Modul

Abholzeit 1 15:00 Uhr Modul 1a + 2a (Mo–Do); Modul 1b + 2b (Mo–Fr)

Abholzeit 2 16:00 Uhr Modul 2a (Mo–Do); Modul 2b (Mo–Fr)

Abholfenster 3 16:30–17:00 Uhr Modul 2a (Mo–Do); Modul 2b (Mo–Fr)

Modul 1a

Mo – Do bis 15:00 Uhr

Modul 1b

Mo – Fr bis 15:00 Uhr

Modul 2a

Mo – Do bis 17:00 Uhr

Modul 2b

Mo – Fr bis 17:00 Uhr

Haltestelle im Burghof 
Eltern müssen dort um 15.00 oder 16.00 Uhr warten. Die Kinder werden rausgebracht.



Fragen?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


